
www.frerk-buch.de

FDP und UWG unterstützen Frühschwimmer
Eisbrenner: „Nur zwölf Personen wirklich betroffen“

Neustadt (os). Die Frühschwim-
mer-Interessenvertretung, die 
sich - wie berichtet - für mehr 
Zeiten im neuen Hallenbad ein-
setzt, bekommt Unterstützung 
aus der Politik. Bisher macht sich 
aber erst die Opposition - FDP 
und UWG - für das morgendliche 
Schwimmen stark. Wann sich die 

Politik mit einem entsprechenden 
Antrag der Frühschwimmerver-
tretung befassen wird, ist offen. 

Die Sitzung des Kultur- und 
Sportausschusses am 16. Mai 

wurde „mangels Themen“ abge-
sagt.
FDP-Ratsherr Thomas Iseke 
teilte mit, die Liberalen unter-
stützten die Forderung der Früh-
schwimmer nach einem Angebot 
an drei Tagen pro Woche - auch in 
den Ferien. Nach Isekes Worten 
möchte sich die Ratsmehrheit erst 

nach der öffentlichen Vorstellung 
des Betriebskonzeptes darüber 
reden. 
Eine geänderte Variante hatte 
Wirtschaftsbetriebe-Geschäfts-
führer Helmut Eisbrenner bereits 
in der vergangenen Woche ange-
kündigt.
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